
„Damals als der Pfarrer aus dem Thal verjagt wurde“  Band I 1985 
Heimatkunde Muotathal-Illgau (Urkunden 1243-1500) 
 
Inhaltsverzeichnis 
Vorwort 
Literaturverzeichnis 
 
1243 Die älteste Urkunde über das Muotatal 
1246 Fürsten-Besitz im Muotatal 
1260 Die älteste Muotatalerin 
1275 Die älteste Urkunde über eine Pfarrei Muotatha l 
1280 „Werne, Rudolfs Sohn, an dem Sande von Muotath al“ 
  - Keine Urkunde, nur eine Vermutung über den Anfa ng des 
 Klosters 
1281 Die Weihnachts-Landsgemeinde von Schwyz 
1284 Keine Urkunde über das Kloster, sondern eine F alschmeldung 
1288 Die Gründungsurkunde des Frauenklosters 
  - Der Inhalt dieser Urkunde 
  - Hermann von Rüsegg, der erste bekannte Pfarrer 
1294 Das älteste Gesetz im Lande Schwyz 
1295 „Die Alpen Suren und Silberen und die Besitzun g 
 Rietenbach“ 
1296 Die Familie Spiess im Muotathal 
1298 „uf der Balma und in der Abslacht und in dem S talden“ 
1303 Keine Urkunde über Illgau, sondern eine Falsch meldung 
 Fassbinds 
  - „Konrad Blundi, der zu Schänis verlor“ 
1311 Der Klage-Rodel des Klosters Einsiedeln 
1313 „Rudolf Walcher von Muotetal“ 
1315 Die Schlacht am Morgarten im Jahrzeitbuch Muot athal 
1317 Muotataler als Freischärler? 
1318 Der Name Muotathal in einer päpstlichen Urkund e 
1319 Muotathal in den Akten des Erzbischofs von Mai nz 
1322-1331 Das Kloster kommt in den Besitz der Alp S ilberen 
1337 Wieder Rudolf Walcher von Muotathal 
1339 Das älteste Waldschutzgesetz für Muotathal 
  - „Wie man Gemeinmerchi niessen soll“ 
  - „Wollte jemand gern Hütten bauen“ 
  - „Ob jemand angegriffen wird von sinen Finden“ 
1341 Ein Ablassbrief für Illgau ist verschollen 
1342 „Von Todschläger Eynung“ 
1344 Das Kloster erhält Satzungen aus Luzern 
1347 Die Weiheurkunde der alten Klosterkirche 
1348 Die Spuren der grossen Pest bei uns 
1350 Muotathal im grossen Marchenstreit 
  - Todschlag ums Euloch 
  - Die grosse Grenzregelung zwischen Uri und Schwy z 
 1. Die March um Riemenstalden 
 2. Die March um die Ruosalp 
 3. Die March um Galtenebnet 
 4. Die March hinter Liplisbüöl 
1354 Frau Hemma Blum von Muotathal 
1358 Zwei wichtige Landsgemeindebeschlüsse 



1360 Stiftung des St. Sigmunds Fleisches am  1. Mai  
1368 Das Kloster muss eine Busse bezahlen 
1369 Ein ungeklärtes Datum zur Pfarrkirche 
1370 Älteste urkundliche Bezeugung des Namens „Ilgö w“ 
1378 Noch ein wichtiger Mann: Wernher Schriber 
1386 Muotataler an der Schlacht bei Sempach 
1388 Muotataler an der Schlacht bei Näfels 
  - „Werner Schribers Guot das Seüwlin“ 
1392 Die Illgauer wollen eine „Scheidung“ von Muota thal 
1393 Der Landvogt von Baden unterstützt das Begehre n der 
 Illgauer 
  - Der Bischof von Konstanz genehmigt die Pfrund a uf Illgau 
  - Illgau bekommt den ersten Pfarrer 
1395 Zwei achtbare Männer aus dem Muotatal in Luzer n 
1397 Die älteste Meldung von den Kirchenpatronen Il lgau 
1400 Der Leutpriester von Muotathal Johannes Rinowe r 
1404 Ueli Jacob von Muotathal als Geisel 
1406 Der Tuchhändler Heinrich Mad aus Muotathal 
1408 Walter Ott von Muotathal in schlimmer Lage 
1409 Beinahe ein Muotataler Landammann: Konrad Bölz er 
1409 „Die alt gross Eynung“ aus dem Landbuch“ 
1412 Die älteste erhaltene Glocke im Muotathal 
1413 und 1415 „Werna Mertz ab Ilgouw“ 
1413 „der alt Werni Pfil ab Illgau“ 
1421 Eine Gült auf dem Kirchengut auf Illgau wird v ermisst 
  - Die grosse Grenzregelung zwischen Schwyz und Gl arus 
  - Das Zeugenverhör über Brunalpeli und Oiloch 
  - „Brunalp“ gefunden auf dem „Spilblätz“? 
1422 „Werny Stos der alt, der zuo Belletz verlor“ 
1423 Verschollenes Vortragskreuz im Kirchenschatz 
1430 Die ersten Föhn im Muotathal 
1433 Der Pfarrsatz geht von den Habsburgern auf das  Land Schwyz 
1440 Der „Obstbrief“ im Landbuch 
1442 Ein neuer Pfarrer für Muotathal: Johannes Vill ici 
1443 „Hans Pfil us dem Tristel“ 
1443-1445 Der alte Zürichkrieg im Jahrzeitbuch Muot athal 
1447 „Die recht Eynung um Todschlag“ 
1448 „....der Kilchen uf Illgöw“ 
  - „ein ehrbarer Mann us Wallis, genempt Peter Blö tzer von 
 Lötschen“ 
1450 „Eynung um die 8 bösen Wort“ 
1451 „Konrad Burkharts Husmatt im Bisisthal“ 
1452 Grosses Hochwasser im Muotathal und anderswo 
1457 „...so zwen Güter aneinanderen stossen“ 
1460 „zuo Diessenhofen umkommen“ 
1465 Pfarrerwechsel im Muotathal mit Geräusch 
1468 Muotataler im Sundgauerzug – „Heinrich Zinck a b Yllgow“ 
  - Ein weiteres Reliquienverzeichnis: „ob dem Fron altar in  
 dem Sarch“ 
  - Endlich ein Pfarrer für viele Jahre: Lukas Kolb ing 
1469 Die älteste Urkunde im Pfarrarchiv Muotathal 
  - „Induzien“ für die Pfarrkirche Muotathal 
1474-1477 Muotataler in den Burgunderkriegen 



1478 Die Schlacht bei Giornico im Jahrzeitbuch Muot athal 
1480 Erneuerung der Sigismundsfleisch-Stiftung 
1487 Von einer Wallfahrt nach Rom – und was dabei h erauskommt 
  - Hans Lützmann auf Jlgow 
  - „Hans Pfil von Muotatal, im Tristel gesessen“ 
  - „Werni Schmidig, der Frauwen Vogt“ 
  - „Töny von Verreren von Kur“ 
  - „…da wurfen die von Appenzell sich ab…“ 
1488 „geschehen in einem Gaden an der Eck“ 
  - Gült auf Nr. 643 Windegg im Bisisthal wird verm isst 
1490 Bannbrief um den Heuberg im Muotathal 
1492 Die Illgauer wehren sich gegen den Pfarrer von  Muotathal 
1494 Hans Föhn von Muotathal, im Stalden 
1495 „Mutental“ auf der ältesten Landkarte der Schw eiz 
1499 Muotataler im Schwabenkrieg 
 
Bilder-Nachweis 
Vorschau auf einen weiteren Band „Heimatkunde Muota thal-Illgau“ 
 


